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Kontrolle von Fahrverbotszonen im Rietgebiet 
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Schierscher

Antwort von

Frage vom 07. Mai 2025
Im Frühjahr finden regelmässig Wildzählungen im Rietgebiet statt. Dabei musste die Jägerschaft zum 

wiederholten Male feststellen, dass abends und nachts kreuz und quer mit Privatautos durchs Riet gefahren 

wird, obwohl dort fast gänzlich ein Fahrverbot gilt. In einem Fall wurde jeden Abend ein Auto mitten auf dem 

Feldweg parkiert und mit laufendem Motor im Scheinwerferlichtkegel der Hund spazieren geführt.

Mit der Wärmebildkamera konnte deutlich erkannt werden, dass Rehe, Füchse und Hirsche extrem auf diese 

Störungen reagieren. Dies ist deshalb problematisch, da zu dieser Zeit die Mägen des Wilds auf 

Frühjahrsnahrung umgestellt werden. Gerät ein Tier in Panik, kann das zu einer Magenübersäuerung führen, 

was den Tod des Tieres zur Folge haben kann. Ruhe ist deshalb sehr wichtig.

Personen, die auf ihr gesetzeswidriges Verhalten angesprochen werden, sind oft uneinsichtig und es kommt des 

Öfteren vor, dass die Jäger aufs Übelste beschimpft werden. Problema­tisch ist weiter, wenn in solchen Fällen 

ordnungsgemäss die Polizei gerufen wird, diese aber nicht erscheint.

Dazu meine fünf Fragen:

* Ist der Regierung die Problematik bekannt, dass im Rietgebiet die Fahrverbotszonen regelmässig 

missachtet werden? Hat die Regierung Hinweise, dass auch die Naturwacht solche Probleme adressiert?

* Wie viele Verstösse gegen das Fahrverbot im Rietgebiet wurden in den letzten fünf Jahren registriert und 

wie viele davon führten zu einer Anzeige oder Busse?

* Wie wird die Zusammenarbeit zwischen Jägerschaft, der Naturwacht und Landespolizei im Rietgebiet 

derzeit geregelt und koordiniert?

* Was schlägt die Regierung vor, könnte generell zu einer Verbesserung der angespannten Situation im 

Rietgebiet führen?

* Welche Massnahmen werden getroffen, um die Bevölkerung besser über die ökologischen 

Zusammenhänge und die Bedeutung der Wildruhe im Frühjahr aufzuklären?
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